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Anlage/n siehe Seite 3
[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich & erforderlich .
- der HGO nicht erforderlich erforderlich e
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich f"
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
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(wird von Amt 16 ausgefiillt)
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nicht erforderlich
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Magistrat

Eingangsstempel Buro des Magistrats
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Tagesordnung B

Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss

Eingangsstempel Amt 16

nicht erforderlich

~
~
~
~

Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
fo

erforderlich

offentlich (¥

nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent/in

Axel Imholz

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden, 10.04.18

X] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

gez. Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X grin Prognose Zuschussbedarf:
abs.: 12.707.890,13*
in %: 14,5
Il. _Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition [] Instandhaltung
Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:
in %:
ll. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung
. u Finanzierung
Gesamt- darin zusatzl. . .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung k(i):tgn Bedair[f1 ::pIIUpI (Eft?arg' K?gggll(’tr)]g K(()Egre]:g;] 9 Bezeichnung
in€
. Zuschuss 41 Foérderung der
X | 018 | Projekt 20.000 20.000 20.000 | 100523 785810 uitur
»~Engagement 41 Férderung der
X 2019 |2 25.000 25.000 25.000 | 100523 785810 Kuur

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:

* Dezember 2017 - HMS
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Das Freiwilligenzentrum Wiesbaden e.V. will unter dem Titel "Engagementt in der Kultur" ein
dauerhaftes Projekt ins Leben rufen, mit dem Menschen flr aktives ehrenamtliches Engagement
im Bereich Kultur gewonnen werden sollen und diese an kulturelle Einrichtungen vermittelt
werden. Fur dieses Projekt wird eine stadtische Forderung vorgeschlagen.

Anlagen:

C Beschlussvorschlag:

Es wird Kenntnis genommen, dass

2.  das Freiwilligenzentrum Wiesbaden unter dem Titel ,Engagement in der Kultur* ein Projekt ins
Leben rufen méchte, welches das freiwillige Engagement in der Kultur ausbaut, koordiniert
und qualifiziert,

3. hierfir forderfahige Kosten in Héhe von 20.000 € in 2018 und 25.000 € in 2019 entstehen.

Die Gewahrung eines Zuschusses in Hohe von 20.000 € fiir 2018 und 25.000 € in 2019 fur
dieses Projekt wird genehmigt. Die Deckung des Betrages erfolgt aus dem Budget des
Dezernats VI. Der Zuschuss 2018 wird nach der Genehmigung der Haushaltssatzung durch
die Aufsichtsbehotrde und der 6ffentlichen Auslegung freigegeben. Vorbereitende Tatigkeiten
kénnen vorgenommen werden.

5. Zu den Haushaltsplanberatungen 2020/21 wird den stadtischen Gremien eine Evaluation
dieses Projekts vorgelegt.

D Begriindung

I. _Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/MessgrofRen, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Il._Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugéanglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Gebauden und des 6ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
Aufziige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

IV. Ergénzende Erlduterungen
(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

In den vergangenen Jahren wurde durch den Verein ,,Ehrenamt fiir Kultur” eine Vielzahl von
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern an Wiesbadener Kultureinrichtungen (Museum Wiesbaden,
Stadtmuseum, Stadtarchiv, Schultheaterzentrum etc.) vermittelt.
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Leider hat sich der Verein zum 31.12.2017 aufgeldst.
Sowohl der Bedarf an ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern als auch das Interesse
zahlreicher Menschen an persénlichem, ehrenamtlichem Engagement ist jedoch ungebrochen.

Ein funktionierendes Gemeinwesen kann auf ehrenamtliche Arbeit nicht verzichten.

In Wiesbaden bindelt sich freiwilliges und birgerschaftliches Engagement im Freiwilligen-Zentrum
als zentraler Anlaufstelle fir Information, Beratung und Vermittlung: Seine Hauptaufgabe besteht in
der Vernetzung ehrenamtlich engagierter Wiesbadener Birgerinnen und Blrger mit den passenden
Institutionen. Als Uberparteiliche und unabhéngige Einrichtung kooperiert das Freiwilligen-Zentrum
mit Uber 300 Organisationen sowie Institutionen und freien Tragern. Durch Projekte und
Kooperationen unterschiedlichster Auspragung werden die gesellschaftlichen Segmente Soziales,
Bildung, Kultur, Integration, Sport, Umwelt und Natur tatkraftig von Wiesbadenern aller
Altersgruppen unterstutzt.

Das Freiwilligen-Zentrum hat sich nach gemeinsamen Gesprachen angeboten, das bisherige
Arbeitsfeld des Vereins ,Ehrenamt fir Kultur* zu Gbernehmen und weiter auszubauen. Hierdurch
besteht die einmalige Chance, die Kompetenz, die Erfahrung und die bestehenden Netzwerke des
Freiwilligenzentrums intensiv fir das Wiesbadener Kulturleben zu nutzen und die kulturelle
Freiwilligenarbeit weiter auszubauen und zu qualifizieren. Dies ist jedoch im Rahmen der
bestehenden Ressourcen des Freiwilligenzentrums nicht leistbar.

Die beantragten Mittel dienen zur Deckung der Personalkosten einer Teilzeitkraft (15 Wstd.) die flr
dieses Projekt beim Freiwilligenzentrum beschaftigt werden soll und der anfallenden Sachkosten.
Das Projekt soll noch mdglichst vor den Sommerferien anlaufen.

Zu den Haushaltsplanberatungen 2020/21 wird eine Evaluation dieses Projekt den stadtischen
Gremien vorgelegt werden.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 10.04.2018
41 3432-fk

Axel Imholz
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

